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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela 
Sengl, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Rosi Steinberger, 
Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Bayerische tierschutzfachliche Leitlinien für die Rinder-, Puten- und Wasserge-
flügelhaltung erarbeiten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ im Rahmen eines runden Tisches mit Experten aus den Bereichen Tierhaltung, Tier-
schutz und Wissenschaft, tierschutzfachliche Leitlinien für die bayerische Mastrin-
der-, Milchvieh-, Puten-, Enten- und Gänsehaltung zu erarbeiten und diese zu ver-
öffentlichen, 

─ sich auf Bundesebene für eine Erweiterung der Tierschutz-Nutztierhaltungsverord-
nung um die Anforderungen für die Haltung von Mastrindern, Milchvieh, Puten, En-
ten und Gänsen einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Die im Tierschutzgesetz festgeschriebenen Anforderungen an die Tierhaltung sind in 
der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung für die Haltung von beispielsweise Schwei-
nen, Legehennen und Kälbern konkretisiert. Für die Mastrinder-, Milchvieh-, Puten-, En-
ten und Gänsehaltung fehlen jedoch bisher jegliche gesetzlichen Regelungen, obwohl 
diese Tierarten in der Landwirtschaft in sehr großen Zahlen gehalten werden. In baye-
rischen Ställen leben etwa 3,1 Mio. Rinder und über 800 000 Puten. Tierschutzfachliche 
Anforderungen an den Platzbedarf oder die Beschaffenheit der Haltungseinrichtungen 
sind für diese Tiere nicht festgeschrieben. Ebenso fehlen Vorgaben zur Sachkunde der 
Personen, die einen Tierbestand betreuen. 

In Niedersachsen wurden aus diesem Grund als erste Bundesland tierschutzfachliche 
Leitlinien für die Mastrinder- und Milchviehhaltung entwickelt, die diese Lücke füllen sol-
len. Sie bieten eine Hilfestellung für Behörden sowie Tierhalterinnen und -halter bei der 
Beurteilung von Neu- und Umbauten sowie von bestehenden Haltungseinrichtungen. 
Es ist dringend notwendig, tierschutzrechtliche Leitlinien für die Haltung von Mastrin-
dern, Milchvieh, Puten, Enten und Gänsen auch in Bayern zu definieren, um die beste-
hende Lücke zu schließen. Diese müssen auch Anforderungen an die Sachkunde jener 
Personen aufstellen, welche einen Tierbestand betreuen, um Tierskandalen wie im ver-
gangenen Jahr in der Zukunft vorzubeugen. Darüber hinaus sollte auf Bundesebene 
angeregt werden, Leitlinien für die genannten Tierarten in die Tierschutz-Nutztierhal-
tungsverordnung aufzunehmen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/11729 

Bayerische tierschutzfachliche Leitlinien für die Rinder-, Puten- und Wasserge-
flügelhaltung erarbeiten 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Rosi Steinberger 
Mitberichterstatterin: Dr. Petra Loibl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 38. Sitzung am  
28. Januar 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Paul Knoblach, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Gisela Sengl, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/11729, 18/13801 

Bayerische tierschutzfachliche Leitlinien für die Rinder-, Puten- und Wasserge-
flügelhaltung erarbeiten 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH­

LER, CSU, FDP und die AfD. Wer ist dagegen? – Das ist Herr Swoboda (fraktionslos). 

Enthaltung? – Das ist Herr Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag die 

Voten.
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